
DATENSCHUTZ   

Information gemäß Art. 13 DSGVO zur Erhebung von 
Bewerberdaten  

Sehr geehrte/-r Bewerber/-in, 

 
vielen Dank für die von Ihnen eingesandten Unterlagen. Um unseren datenschutzrechtlichen Pflichten nachzu-
kommen, teilen wir Ihnen hiermit gemäß Artikel 13 der Europäischen Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) 
die erforderlichen Informationen mit: 
 

Verantwortlicher für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten ist:  
SoVD-Landesverband Niedersachsen e.V. 
Herschelstraße 31 
30159 Hannover 
 
Sollten Sie Fragen haben oder eine Kontaktaufnahme zu unserem Datenschutzbeauftragten wünschen, so ist 
dies unter folgender E-Mail-Adresse möglich: vera.nolting-braunstein@sovd-nds.de 
 
Die von Ihnen übermittelten personenbezogenen Daten werden zum Zweck der Entscheidung über die Begrün-
dung eines Beschäftigungsverhältnisses gemäß Art. 88 Abs. 1 DSGVO i. V. m. § 26 Abs. 1 Bundesdatenschutz-
gesetz erhoben, verarbeitet und genutzt. Die Bereitstellung Ihrer personenbezogenen Daten ist für die Abwick-
lung des Bewerbungsprozesses und zur Entscheidung über eine Begründung eines Beschäftigungsverhältnisses 
notwendig. Bei Nichtbereitstellung ist es uns leider nicht möglich, Sie bei der Auswahl zur Besetzung der ausge-
schriebenen Stelle zu berücksichtigen. Eine automatisierte Entscheidungsfindung wird nicht vorgenommen. 
 
Eine Weitergabe Ihrer personenbezogenen Daten an externe Dritte erfolgt nicht.  
 
Zur Beurteilung Ihrer Unterlagen werden diese an die zuständigen Mitarbeiter der Personalabteilung und an die 
zuständigen Ansprechpartner/Abteilungsleiter der jeweiligen Fachabteilung weitergeleitet, für welche die Bewer-
bung bestimmt ist. Zudem erhält der Betriebsrat/Schwerbehindertenvertretung vor einem eventuellen Vorstel-
lungsgespräch Einsicht in die Unterlagen. 
 
Eine Übermittlung an ein Drittland oder eine internationale Organisation der von Ihnen bereitgestellten personen-
bezogenen Daten findet nicht statt und ist auch nicht in Planung.  
 
Ihre Bewerbungsunterlagen werden bei uns für die Dauer des Bewerberverfahrens gespeichert und darüber hin-
aus für 4 Monate aufbewahrt, um eventuelle Fragen durch Sie beantworten zu können. Nach Ablauf dieser Zeit 
werden die Unterlagen gelöscht. Bei postalisch eingesandten Unterlagen werden diese umgehend an Sie zurück-
gesandt und Ihr Anschreiben nach Ablauf der 4 Monate vernichtet. Insofern es zu einer Anstellung in unserem 
Hause kommt, werden Ihre Bewerbungsunterlagen in der Personalakte abgelegt. 
 
Nur nach Ihrer ausdrücklichen schriftlichen Einwilligung speichern wir Ihre Daten bis auf Widerruf, um Sie künftig 
bzgl. für Sie interessanter Stellenangebote innerhalb unseres Unternehmens kontaktieren zu können. 
 
Gemäß Art. 15 DSGVO steht Ihnen ein Recht auf Auskunft über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Da-
ten zu.  
 
Darüber hinaus steht es Ihnen frei Ihre Rechte auf Berichtigung oder Löschung zu machen. Sollten Sie dieses 
Recht in Anspruch nehmen wollen, so wenden Sie sich bitte an unsere Datenschutzbeauftragte. 
 
Weiterhin steht Ihnen das Recht zu, sich jederzeit bei der zuständigen Aufsichtsbehörde zu beschweren. Sollten 
Sie der Meinung sein, dass die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten nicht unter Einhaltung der Daten-
schutzgesetze erfolgt, würden wir Sie höflich darum bitten, sich mit unserer Datenschutzbeauftragten in Kontakt 
zu setzen. 
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Weiterhin haben Sie gemäß Art. 13 Abs. 2 lit. b) DSGVO das Recht, jederzeit der Verarbeitung Ihrer personenbe-
zogenen Daten zu widersprechen. 


